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Nummer 19 Sonntag, 11. Mai 1952 80. Jahrgang
Wochenkalender: Sonntag, 11. Mai 1952, Gangolf — Montag, 12., Pankratius — Dienstag, 13., Servatius — Mittwoch, 14., Bo-
nifazius — Donnerstag, 15., Sophie — Freitag, 16., Joh. v. Nep. — Samstag, 17., Paschalis

Verlautbarung.Jungbürgerfeier 1952
Betrifft: Höchsterstraße.Im Laufe des Monates Juni findet in Dornbirn die
Das Abladen von Schutt und Aushubmaterial an der

diesjährige Jungbürgerfeier für die Angehörigen des Jahr¬ Höchsterstraße ist ab sofort verboten.
ganges 1931 statt, soweit diese die österr. Staatsbürger¬

Das Abladen von Baugrubenaushubmaterial am Sport¬schaft besitzen
platzvorplatz und im Sportplatz ist nur mehr mit besonde¬Die Teilnahme an dieser Feier ist freiwillig, soll jedoch
rer Bewilligung des Bauamtes zulässigfür jeden Jungbürger Ehrensache sein Irgendwelche Zu= oder Ableitungen zu und von den Grund¬

Zur Erinnerung erhält jeder an der Jungbürgerfeier stücken und Gebäuden an der Höchsterstraße, für deren Her¬
teilnehmende Jungbürger ein Buchgeschenk tellung die Aufgrabung der Höchsterstraße notwendig ist,

ind sofort herzustellen. Nach Fertigstellung der neuen Stras=Um einen Ueberblick über die teilnehmenden Jungbürgen
sendecke werden Aufgrabungen der Straße nur in drin¬zu erhalten, werden diese ersucht, ihre Teilnahme an der

gendsten Fällen gestattet, wenn nachgewiesen ist, daß die Her¬Feier bis spätestens 17. Mai ds. J. im neuen Rathaus,
stellung vor der Fertigstellung der neuen Straßendecke nichtZimmer Nr. 30, mündlich, telefonisch oder schriftlich be¬

kanntzugeben. Bei Unterlassung der Anmeldung kann eine möglich war. 2876
Platzreservierung und Ueberreichung des Buchgeschenkes Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger

nicht erfolgen. 269

Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger Bundestextilschule
Schuljahr 1952/53

Bis zum 15. Juni 1952 werden Anmeldungen entge¬Freiwillige Versteigerung
gengenommen für folgendende ganztäg. Lehrveranstaltungen:

Am Dienstag, den 13. Mai 1952 werden in Dornbirn!
die einjährige Meisterklasse für das Kleidermacher¬a)

Kapuzinergasse Nr. 4, Parterre, um 2 Uhr nachmittags handwerk (Gesellenprüfung und mehrjährige Gesellen¬
verschiedene Haushaltsgegenstände öffentlich versteigert uzw.: praxis)

2 Betten mit Matrazen, 1 Gasrechaud, 1 Kleiderschrank, das Wintersemester der kextilkaufmännischen Klasse
Wäscheschrank, 1 Kommode, 1 Schreibtisch, 1 Tisch, (Abschlußzeugnis einer Handelsschule oder Handelsge¬

versch. Bilder, 1 Tischlampe, 1 Wanduhr und verschiedene hilfenprüfung
Gebrauchsgegenstände. das Wintersemester der texkiltechnischen Klasse (genü¬Die Gegenstände können eine halbe Stunde vor Beginr

gende Webpraxis, 18 Jahreder Versteigerung besichtigt werden. 287. die einjährige Nähklasse mit allgemeinbildenden undd)
Dornbirn, am 7. Mai 1952. kaufmännischen Fächern (Volks= oder Hauptschule=Auf¬Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger nahmeprüfung

die Großmaschinenflickerei und das Nach= und Lor¬
rainesticken.

Fund= u. Verlustausweis der Stadtpolizei Dornbirn Auskünfte Montag, Donnerstag und Freitag von 10 bis
11 Uhr. Die Schülerzahl ist beschränkt.Gefunden: Herrenfahrrad Marke „Junior", Herrenfahr¬

Die Direktion2766rad Marke „Junior=Triumpf“ Damenfahrrad ohne Marke
Sonnenbrille, Geldbetrag, Meterstab, Werkzeugtasche, Geld¬

Sonntagsdiensttaschen mit Inhalt, Zirkel, Herrenrock, Damenledertasche,
Perlenhalskette, Anhängekette, Herrenhut, Ohrring Sonntag, den 11. Mai 1952

Verloren: Geldtaschen mit Inhalt, Damenschirm, Her¬ Dr. Ernst Diem, Riedgasse 48, Tel. 29523
renschirm, 2 Koffer, silb. Rosenkranz mit Etui, 3 Pferde Salvator-Apotheke, Marktstraße 52, Tel. 24 28decken,

Spitaldienst: Dr. Ulrich FußeneggerZugeflogen: Wellensittich 2829


